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Aktion "Handy als Kollekte" startet im September

Die vier leitenden Geistlichen der zwei evangelischen und katholischen Kirchen in Baden 
und Württemberg schlagen in einem gemeinsamen Schreiben vor, die Zeit vom 1. 
September, dem „Tag der Schöpfung“ bis zum 11. Januar, dem katholischen Fest der 
„Taufe des Herrn“, zu nutzen, um in den Gemeinden alte Handys zu sammeln. So sollen 
die ausgedienten Geräte recycelt und die in ihnen enthaltenen Rohstoffe erhalten werden. 
Die vier leitenden Geistlichen schreiben in ihrem Aufruf:

Bischofsbrief
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Verantwortliche in der Kirchengemeinde, in Diensten und 
Werken,
in der Schöpfungszeit rufen unsere Kirchen in ökumenischer Verbundenheit zum Schutz 
und zur Bewahrung der Schöpfung auf. In besonderer Weise rufen wir in diesem Jahr die 
Kirchengemeinden und Einrichtungen unserer (Erz-) Diözesen und Landeskirchen dazu 
auf, ausgediente Handys zu sammeln ‒ sei es im Gottesdienst, bei 
Gemeindeveranstaltungen oder durch das Aufstellen von Sammelboxen.

Jedes Jahr werden mehr Handys und Smartphones verkauft. Jedes Jahr werden dafür 
mehr Energie und mehr Rohstoffe verbraucht, was zu mehr Raubbau an der Natur und zu 
mehr Ausbeutung von Menschen führt.

Gleichzeitig liegen unzählige alte und ungenutzte Handys in den Schreibtischschubladen. 
Viele davon könnten aufbereitet und wiederverwendet werden, was den 
Ressourcenverbrauch bremsen würde. Andere könnten dem Recyclingprozess zugeführt 
werden, so dass wichtige Rohstoffe wie Gold, Silber, Kupfer, Palladium und Platin 
zurückgewonnen werden.

Pro gespendetem Handy erhalten zudem unsere kirchlichen Hilfsorganisationen „missio 
Aachen“ und „Brot für die Welt“ einen finanziellen Beitrag für die Unterstützung ihrer 
Projektpartnerinnen und -partner im Globalen Süden.

Die Kollekte bringt zum Ausdruck, dass es einen engen Zusammenhang zwischen 
Gottesdienst und Dienst an den Menschen gibt. Wir bitten Sie daher: Nutzen Sie die 
Schöpfungszeit als Auftakt und führen Sie vom 1. September 2025 bis zum 11. Januar 
2026 Handykollekten durch. Damit dienen wir Gott, seiner Schöpfung und allen Menschen,
die in ihr leben dürfen.

Eine Sammelbox steht auch jeweils am Sonntag vor und nach dem Gottesdienst in 
unserer Christuskirche in Philippsburg oder zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro.
Weitere Infos unter www.freddy-datenfresser.de


